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Kulturveranstaltung mit Kathariana 
Ritter, Jungmusik HIBAKUSI und
den Wladigeroff - Brothers

Weltmeister im Sensenmähen - Fabian Winder

21 Jugendliche trafen sich im Pfarr-
saal Krumbach
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Am 18. Juni wurden in Wiesmar/Ostfriesland die Weltmeisterschaften im Sensenmähen ausgetragen  
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In Absprache zwischen Gemeinde und 
Grundeigentümern wurde von Architekt 
Helmut Kuess eine städtebauliche Studie 
erstellt.
Ortgestalterisch wichtige Freiraumstreifen 
sollen erhalten werden. Das Baukörper-
volumen soll sich in Richtung Ortskern in 
der Größe entwickeln. Entlang der Straße 

Entwicklungsstudie Unterkrumbach  

wird ein Fuß- und Radweg mit einer Baum-
bepflanzung vorgeschlagen. Auf Basis der 
Studie wird anschließend an den Gasthof 
„Krumbacher Stuba“ ein erster Baukörper 
für ein Mehrwohnhaus mit Eigentums- und 
Mietwohnungen geplant. Für den ersten 
Bauabschnitts ist ein Baubeginn 2017 und 
eine Fertigstellung 2018 geplant. 

Die Kosten der Prozessbegleitung 
werden vom Land Vorarlberg mit bis 
zu 75 % und einem maximalen Be-
trag von Euro 3.500 gefördert. Die 
Kosten für die Begleitung sollen den 
Betrag von  Euro 4.760 nicht über-
schreiten. 
Die Gemeindevertretung begrüßt 
das Projekt und beschließt ein-
stimmig, das Projekt Jugendbetei-
ligungstage zu unterstützen und die 
dafür notwendigen finanziellen Mit-
tel zur Verfügung zu stellen. 

Nutzung öffentlicher 
Räumlichkeiten 

Im Februar heurigen Jahres wurde 
vom Gemeindevorstand beschlos-
sen, öffentliche Räumlichkeiten, 
die für Kindergarten, Schule und 
Kinderbetreuung dienen, für Fest-
veranstaltungen grundsätzlich nicht 
mehr zur Verfügung zu stellen. Auch 
das FC Fest wird mittelfristig nicht 
mehr im schulischen Außen-be-
reich stattfinden sondern ab 2018 
auf dem Hartplatz abgewickelt.
Eine Ausnahme bildet weiterhin der 
Gemeindesaal, der auch als Mehr-
zwecksaal dient.

Der Bereich der Ortseinfahrt Unterkrumbach, von der Einfahrt in die Halden-     
straße bis zum Gasthof „Krumbacher Stuba“, soll im Laufe der kommenden Jahre 
bebaut werden.

21 Jugendliche aus Krumbach trafen 
sich vergangenen Freitag im Pfarrsaal 
Krumbach zum Jugendbeteiligungstag. Ein 
Kernteam von 10 Jugendlichen plante den 
Ablauf dieses Tages und übernahm selb-
ständig die Bewerbung. 
Mit viel Engagement wurden Meinungen, 
Wünsche und Mitgestaltungsideen von 
und für Jugendliche erarbeitet. Die Ergeb-
nisse wurden im Anschluss der Gemeinde-
vertretung präsentiert. Die realistischen 
und umsetzbaren Ideen sind auf großes 
Interesse gestoßen. 

- Summerhock: An einem schönen Som-
mertag soll das ganze Dorf geladen wer-
den. Ein Team von Jugendlichen wird das 
Fest mit Workshops, Spielen und Bewir-
tung interessant gestalten.
- Garde NEU: Zwei Jugendliche möchten 
eine gemeindeübergreifende Garde bilden. 
Dabei soll das Programm auch mit anderen 
Tänzen erweiterbar sein. 

Aktive Jugend gestaltet mit

- Volleyballplatz: Der Volleyballplatz soll 
ein attraktiver Treffpunkt werden, wo sich 
die Jugendlichen neben Volleyball auch 
zum Grillen und Chillen treffen.
- Aktionstage: Ein- oder zweimal jährlich 
fahren alle Jugendlichen gemeinsam auf ein 
Event, oder machen einen Ausflug. 
- Workshoptage: Verschiedene Work-
shops werden von Jugendlichen organisiert 
und mit Unterstützung der Gemeinde für 
alle Dorfbewohner angeboten.

Jugendliche treffen sich nun in Projekt-
teams und setzen ihre Anliegen und Ideen 
um.
Begleitet und unterstützt werden sie von 
Kerstin Lubetz von felderprojekte und den 
Jugendarbeiterinnen der Offenen Jugend-
arbeit Bregenzerwald. 
Uns als Gemeinde ist Jugendbeteiligung ein 
großes Anliegen und wir freuen uns sehr 
über dieses große Engagement! 

Jugendgestaltungstage
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Auftaktveranstaltung  Kultur & Moorsommer 

Eröffnung des Moor & Kultursommers 2016 in Krumbach 
wurde am 4. Juni gebührlich gefeiert.

Über den ganzen Tag verteilt wurden Ak-
tionen zum Thema Moore Krumbach ge-
setzt. Beginn war schon in der Früh um 
06:00 Uhr mit einer Moorwanderung, am 
späten Nachmittag gab dann Katharina 
Ritter im Moorraum ihre Geschichten rund 
ums Moor zum Besten. Der Abend hatte 
es dann in sich: Während sich im erst vor 
kurzem prämierten Pfarrsaal einige Gour-
mets ein 7-Gänge-Menü mit Moorbezug  
von den Moorwirten Schulhus und Adler 
servieren ließen und der Schriftsteller Peter 
Natter gekonnt literarische Brocken zwi-

schen die Gänge streute, ging im Gemein-
desaal daneben zuerst mit der Jungmusik 
Hibakusi und anschließend mit den Wla-
digeroff Brothers die Post ab. Die Besucher 
waren derart begeistert von der Mischung 
zwischen modernem Jazz und den Klängen 
des Balkans, dass es nicht mehr viele auf ih-
ren Plätzen hielt. Wer nicht tanzen wollte, 
konnte an den Ständen der Krumbacher 
Schnapsbrenner die Edelbrände probieren 
und sich von den Moorwirten Rossbad und 
Krumbacher Stuba verwöhnen lassen.

Weitere Kultur & Kulinarik 
Termine

Michael Pfleger 
Wiener Lieder - liederlich 
G‘sungen und g‘spielt

Das Wienerlied kann mehr als 
weinselige Heurigenatmosphäre 
zu symbolsieren. Es ist - vermutlich 
durch den Umstand, dass Wien 
durch Jahrhunderte immer wieder 
zum Schmelztiegel der Nationen 
geworden ist - eine Fundgrube an 
Ideen, Wünschen, Sehnsüchten, 
manchmal auch an schwarzem 
Humor, Affinität zum Tod und 
beißendem Spott.

Am Donnerstag, 7. Juli 2016 
um 18.30 h
 
Preis € 37, inkl. Wiener Heurigen-
buffet und Apero 

Anmeldung und Reservierung
Cafe Restaurant Krumbacher Stuba 
Tel. 05513/8724
info@krumbacher-stuba.at

Ensemble Pagon
Keiko Hattori - KLavier
Alex Ladstätter - Klarinette

Die Mitglieder des Ensemble 
Pagon Alex Ladstätter und Keiko 
Hattori musizieren schon seit 5 
Jahren zusammen und konzerieren 
regelmäßig im In- und Ausland.

Am Donnerstag, 11. August 2016
um 18.30 h

Preis € 37, inkl. 2 Gang Menü und 
Apero

Anmeldung und Reservierung
Auszeithotel Rossbad
Tel. 05513/5110
info@rossbad.at
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Im Gasthaus Adler in Krumbach wurde der 
zahlreich erschienenen Hörerschaft nicht 
nur ein ausgezeichnetes Menü serviert, 
sondern eine ganz besondere Premiere: 
George Nußbaumer sang erstmals live zu-
sammen mit seiner Tochter Michelle die 
Lieder seines letzten Albums „Five Mess 
More“. Dies im Zusammenhang mit einem 

George und Michelle Nußbaumer im Adler Krumbach

Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung in den Moor & Kultursommer 
am 04. Juni fand gleich die Fortsetzung statt.

vorzüglichen Essen live zu erleben, war für 
die Gäste ein außergewöhnlicher Genuss 
und ein besonderes Erlebnis. Weiter geht 
diese Kultur & Kulinarik Reihe der Moore 
Krumbach am 07. Juli im Cafe Restaurant 
Krumbacher Stuba mit Michael Pfleger: 
Wiener Lieder - liederlich.

Am Sonntag, 31. Juli 2016
um 19:00 h 

Bekannte Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Johannes 
Brahms mit Klarinette, Violine 
und Klavier

Sommerkonzert Ensemble Pagon Pfarrkirche Krumbach

Es grünt so grün
Constanze Albrecht - Sopran
Holger Queck - 
Klavier/Akkordeon

Eine Revue über die Lebenslust und 
die Freude an der Natur. Klassisch-
romantischer Sopran trifft auf 
Künstler der Improvisation an 88 
Tasten, es kommt zu unerhörten 
Duetten und mitreißenden Songs, 
humorvoll und charmant präsen-
tiert von Constanze Albrecht und 
Holger Queck

Am Donnerstag, 08. September 
2016 um 18.30 h

Preis € 37, inkl. 2 Gang Menü und 
Apero

Reservierung und Anmeldung
Restaurant Schulhus
Tel. 05513/8389
reservierung@schulhus.at
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Schulentwicklung an der VS Krumbach

Im vergangenen Schuljahr starteten wir 
an der VS Krumbach mit dem verpflicht-
enden Schulentwicklungsprojekt SQA (= 
Schulqualität & Allgemeinbildung). Dieses 
Projekt ist auf drei Jahre ausgelegt. Ziel 
ist es, dass sich Schulen in den drei Jahren 
gezielt mit zwei Schwerpunktthemen aus-

Unsere Leseaktion „Wir suchen das be-
liebteste Mira-Lobe-Buch“ war ein voller 
Erfolg. Viele der 40 Mira-Lobe-Bücher, die 
wir gesammelt hatten, wurden von den 
Schüler/-innen und Lehrerinnen gelesen 
und bewertet. Am Vorarlberger Lesetag 

Heuer wurde an unserer Schule von 
Renate Gerbis das Freifach Kochen 
für die 3./4. Stufe angeboten. Die-
ses wurde von ca. drei Viertel der 
Dritt- und Viertklässler angenom-
men und von den teilnehmenden 
Kindern bald zum Lieblingsfach 
erklärt. Auch das Projekt „Gesunde 
Jause“ wurde wie in den Jahren zu-
vor weitergeführt. Jede Stufe sowie 
der Kindergarten bereitete einmal 
mithilfe von Müttern eine gesunde 
Jause zu. Auch die syrischen Flücht-
lingsfamilien, die in unserem Dorf 
Zuflucht gefunden haben, wurden in 
dieses Projekt eingebunden. Zudem 
haben wir unser kleines Gartenbeet 
im Pfarrgarten wieder auf Vorder-
mann gebracht. Wir haben Kürbisse 
gesät, die wir dann im Herbst ernten 
und in Form einer gesunden Jau-
se verwerten möchten. Außerdem 
haben wir auch Salat, Radieschen, 
Kohlrabi und Kräuter angepflanzt. 
Diese Dinge können in der Mittags-
betreuung zu gesunden Vorspeisen 
oder Beilagen verwertet werden. 

Wer wissen möchte, was in unserer 
Schule sonst noch so auf dem Pro-
gramm steht, kann gerne auf un-
serer Schulhomepage nachlesen: 
www.vobs.at/vs-krumbach

einandersetzen und die Schule in diesen 
Bereichen weiterentwickeln. Wir Lehrper-
sonen haben uns für die Themen „Lesen“ 
und „Gesunde Ernährung“ entschieden 
und begonnen, uns auf den Weg zu ma-
chen. 

Lesen

Gesunde Ernährung

(17.3.2016) haben wir dann das Siegerbuch 
gekürt. Es war „Der Apfelbaum“. Im Zuge 
der Leseaktion haben wir auch mit allen 
Schüler/-innen die Ich-bin-Ich-Ausstellung 
im Vorarlbergmuseum besucht. 
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Gesunde Jause des 
Kindergartens

Am Donnerstag, den 02.06.2016, 
durften die Kindergartenkinder ge-
meinsam mit Manuela Kaufmann, 
Petra Nußbaumer, Juliane Steurer 
und Marisa Mennel die gesunde 
Jause für die Volksschulkinder zu-
bereiten. Vielen Dank an die vier 
Mamas, welche mit viel Liebe ge-
meinsam mit den Kindern leckere 
Fruchtspieße gemacht haben. 

Zum Abschluss unseres Bienenthemas 
wollten wir das Leben eines Bienenvolkes 
genauer unter die Lupe nehmen. Dies er-
möglichte uns Imker Rudi Hörburger, am 
Freitag, den 10.06.2016! Er brachte uns 
mit den unterschiedlich-sten und anschau-
lichsten Materialien die Arbeit des Imkers 
näher. Wir durften ein Bienenvolk aus der 

Summ, summ, summ – Ausflug zum Imker

Nähe betrachten, beim Schleudern des 
Honigs zusehen und in einen Imkeranzug 
schlüpfen. 
Zum Abschluss verspeisten wir den selbst 
geschleuderten Honig mit leckerem Zopf. 
Es war ein toller und lehrreicher Ausflug! 
Vielen Dank an Rudi für seine Bemü-
hungen.

Kindergarten
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Wie die Zeit vergeht ...

Spielgruppe 

Kaum zu glauben, aber schon wieder ist ein 
Spielgruppenjahr vorbei. Es war eine sehr 
abwechslungsreiche und spannende Zeit!
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen 
Eltern und Kindern für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken! 
Emma, Hannes, Lea und Omar starten im 
Herbst im Kindergarten. Ich wünsche euch 
von ganzem Herzen einen guten Start, 

viele neue Erfahrungen, Erlebnisse und Be-
gegnungen!
Ich wünsche euch allen einen erholsamen 
Sommer und freue mich auf die KLEINEN 
RIESEN, die im Herbst wieder bei mir in 
der Gruppe sind!

Eure Sybille

In der ersten Reihe von links nach rechts:
Jacob Plant, Lea Bilgeri, Sophia Hirschbühl, Emma Berkmann, 
Livio Maissen
In der zweiten Reihe stehend
Layan Nasry, Hannes Mennel, Maria Luisa Raid, Omar Kaake, 
Liam Raid, Anna Faisst

Sommer 2016

Wie jedes Jahr ist die Bücherei 
über die Sommerferien zu den be-
kannten Öffnungszeiten für die 
Bevölkerung da. Die Schülerjahres-
karten behalten erstmals seit heuer 
über die Ferienzeit ihre Gültigkeit, 
damit der Lesespaß auch in dieser 
Zeit seinen Platz findet.
Um allen Büchereibenutzerinnen 
und -benutzern den Sommer span-
nend und abwechslungsreich zu ge-
stalten, stellen wir regelmäßig neue 
Bücher, Zeitschriften, Hörspiele 
und Filme zur Ausleihe bereit.
Die traditionelle Sommerlesepass-
Aktion findet auch heuer wieder 
statt: 
Jedes entliehene Buch wird mit 
einem Stempel im Sammelpass be-
lohnt. Wenn dieser Pass voll ist, wird 
er in der Bücherei abgegeben und 
nimmt gleich an zwei Verlosungen 
teil: eine in der Bücherei Krumbach 
und die vorarlbergweite Verlosung 
des Bibliotheksverbandes in Al-
tach. Es warten tolle Preise auf die 
Teilnehmer jeden Alters.

Öffnungszeiten:

Montag 14-17 Uhr
Mittwoch 8-11 Uhr und 16-19 Uhr
Freitag 9-11 Uhr

Spielgruppe
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Vereine

49 Frauen und Männer machten sich vom 
5. bis 7. Mai 2016 auf, um das unbekann-
te Waldviertel in Niederösterreich zu er-
kunden.  Auf der quer durch Bayern füh-
renden Reiseroute konnte der aus Bayern 
stammende Obmann Klaus Riedl allerhand 
Wissenswertes über die am Weg liegen-
den Städte und sein Heimatland berichten. 
Die erste Station war die Dreiflüsse Stadt 
Passau. Nach einer Stadtführung und 
dem Mittagessen in einer alteingesessenen 
Brauereigaststätte ging es weiter nach 
Zwettl im Waldviertel.
Am Freitag wurde die Firma Sonnentor, 
ein ökologisch wirtschaftender Betrieb in 
Sprögnitz, besucht. Tees, Gewürze und 
Kräuter aus dem Waldviertel und aus der 
ganzen Welt vertreibt der innovative Be-
trieb erfolgreich in seinen Läden in Öster-
reich und Deutschland. Eine Einkaufstour 
in dem ansprechenden Laden durfte hier 
nicht fehlen. Das nächste Ziel war das Stift 
Zwettl, das von den Reisenden auf eigene 
Faust erkundet wurde. Hier faszinierten 
neben den schlossartigen Gebäuden des 
Stiftes  die verschiedenen Gartenanlagen, 
die in den letzten Jahren dem Geschmack 
der Zeit angepasst wurden. 
In der Stadt Schrems, dem nächsten Ziel, 
werden in den Waldviertler Schuhwerk-
stätten die schon legendären Waldviert-
ler Schuhe hergestellt. Ein Besuch dieser 
Werkstätten war das eigentliche Ziel die-

Chor pro musica im Waldviertel
Im April 2015 beteiligte sich der Chor mit dem Projekt „Wir stehen auf Schuhen 
aus Österreich“ am Ideenwettbewerb der Energieregion Vorderwald – und gewann 
einen Preis. Das im Projekt beschriebene Versprechen, ein Besuch bei den Wald-
viertler Schuhwerkstätten, wurde im Mai 2016 eingelöst. 

ser Reise, trägt doch jedes Chormitglied 
seit dem Ideenwettbewerb ein paar Wald-
viertler Schuhe. Das Treffen mit Heini 
Staudinger, dem Begründer der Waldviert-
ler Werkstätten, war für alle Teilnehmer 
ein beeindruckendes Erlebnis. Die Fans der 
Waldviertler Schuhe versorgten sich an-
schließend mit ihrem zweiten oder dritten 
Paar Schuhe. Nach den vielen materiellen 
Eindrücken stand die Natur beim anschlie-
ßenden Besuch der Blockheide in Gmünd 
im Mittelpunkt. 
Der dritte und letzte Tag der Reise bot für 
die Teilnehmer einen weiteren Höhepunkt. 
Die Rückreise  führte durch Tschechien 
nach Krumau, der Perle an der Moldau. 
Nach der politischen Wende von 1989 
wurde die Stadt 1992 in die Liste des UN-
ESCO-Welterbes aufgenommen. Nach 
einer Stadtführung und einem original 
böhmischen Mittagessen ging es entlang 
am Moldaustausee und weiter durch den 
Bayerischen Wald vorbei an München zu-
rück ins Ländle. Während der ganzen Reise 
wurde viel gelacht und gesungen. Mit vie-
len neuen Eindrücken kehrten die Chor-
mitglieder mit ihren Partnern gut gelaunt 
heim und waren sich einig: Obmann Klaus 
hatte mit dem abwechslungsreichen und 
interessanten Programm einen der schöns-
ten Ausflüge organisiert, den sie je erlebt 
hatten!

Familienausflug des Obst- und 
Gartenbauvereins und der Bäu-
erinnen auf die Alpe Steris 
am Sonntag, den 17. Juli 2016 
mit folgendem Programm:

Abfahrt um 7.30 Uhr von Krumbach 
Dorfplatz in Fahrgemeinschaften 
nach Marul – Buszubringer auf 
die Alpe Steris zum gemeinsamen 
Frühstück um 10.00 h  – Wande-
rung ab ca. 12.00 Uhr von der Alpe 
Steris nach Oberpartnom weiter 
zur Bergstation Sonntag Stein      
(ca. 2½ Stunden)  – Talfahrt mit 
der Bahn nach Sonntag Stein.
Bei schlechter Witterung findet 
nur das Frühstück auf der Alpe 
Steris statt.

Genaue Informationen gibt es 
bei der Anmeldung bei Thomas 
Steurer (06645167566) oder 
Martha Winder (066473070345) 
bis spätestens Donnerstag, den 
14. Juli 2016.
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Der Musikverein Krumbach sucht Nachwuchs bei den Klarinetten 
und beim tiefen Blech.

Instrumentenvorstellung für die Volksschüler

Termine des MV Krumbach

10. Juli, Festumzug 
Bezirksmusikfest Egg

17. Juli, Sternmarsch 
Feuerwehrfest Lingenau

29. Juli, Sommerfest
Sportplatz Krumbach

2. bis 4. September,
Musikausflug ins Zillertal

Wie jedes Jahr organisierte der Musikverein 
Krumbach eine Instrumentenvorstellung für 
die Volksschüler, um möglichst viele Kinder 
für das Erlernen eines Blasmusikinstruments 
zu begeistern und damit Nachwuchsmu-
sikanten zu gewinnen. Mathilde Dietrich, 
Musikschullehrerin aus Mellau, stellte die 
Klarinette vor und Wolfgang Bilgeri, Mu-
sikschullehrer aus Hittisau, warb humorvoll 

für das tiefe Blech wie Kindertuba, Kinder-
tenorhorn und Posaune. Die Kinder durften 
die Instrumente noch selber ausprobieren 
und hatten großen Spaß dabei.   
Wir freuen uns auf viele begeisterte Jung-
musikanten! 
Die Jugendreferentinnen und Musikanten 
des Musikvereins Krumbach

Der Wettergott hatte an unserem heu-
rigen Tag der Blasmusik wohl ein wenig 
Rücksicht auf unsere wasserscheuen Mu-
sikanten genommen, denn außer ein paar 
leichten Regenschauern konnten wir unser 
Vorspielen durch das ganze Dorf reibungs-
los durchführen. Wir hatten einen stren-
gen, aber lustigen Tag und hoffen, dass wir 

Tag der Blasmusik am 04. Juni 2016

euch mit unseren musikalischen Ständchen 
erfreuen konnten. 
Für eure Gastfreundschaft und die freund-
liche Aufnahme bei allen Stationen möch-
ten wir uns herzlich bedanken. Auch über 
die großzügige finanzielle Unterstützung 
haben wir uns sehr gefreut - Vergelt‘s Gott!

Vereine 
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FC-Gasthaus Brauerei Krumbach

Der FC-Krumbach möchte sich bei seinen 
treuen Fans für ihre Unterstützung in der 
abgelaufenen Saison bedanken. Ebenfalls 
ein herzliches Dankeschön an die Haupt- 
und Co-Sponsoren, Brauerei Krumbach, 
Cafe Stollwerk, XXX-Lutz, Lauterach, 
Metzgerei Fink, Spar Meusburger und 
Raiba Krumbach. 
Bei allen Gönnern und Helfern bedanken 
wir uns ebenfalls ganz herzlich. Ein groß-
er Dank gilt auch der Gemeinde Krumbach 
für ihre großzügige Unterstützung. 
FC-Fest 2016:
Abwechslungsreiches Programm und tolle 
Stimmung!
Vom 4. – 7. Mai fand wieder das traditio-
nelle FC-Fest des FC-Gasthaus Brauerei 
Krumbach auf dem Programm. Am Mitt-
woch stimme die Vorband „The savage bi-
son“ die Besucher auf den Abend ein. Als 
Hauptband sorgte dann Triple H für tolle 
Stimmung im Festzelt. In der Felsenbar 
war DJ SCOPE X DELTA für das Pro-
gramm verantwortlich.
Der  Freitag stand unter dem Motto 
„Dirndl- und Lederhosenparty“. Die Südti-
roler Band Volxrock machte ihrem Namen 
alle Ehre und rockte das Zelt. Die Besu-
cher waren begeistert vom Musikmix der 
jungen Herren aus Bozen. DJ DrumatiX 
sorgte In der Felsenbar für Stimmung.
Mit der Wälderband „Brassclub“ wurde 
am Samstag das Fest abgeschlossen. Die 
Stimmung passte sich dem Wetter an und 
war an allen drei Tagen nicht zu überbie-
ten. Mit Old classics Songs rundete DJ 
Steafl in der Felsenbar den Abend ab.

Der FC-Krumbach möchte sich bei allen 
Besuchern ganz herzlich für´s Kommen be-
danken. Das FC-Fest ist ein wesentlicher 
Einnahmenbestandteil für unsere tägliche 
Arbeit auch im Nachwuchs. Einen wei-
terer Dank gilt den fast 100 ehrenamtlichen 
Helfer, Sponsoren und Gönnern. Ohne 
Euch wäre das FC-Fest nicht möglich.
Weiters dürfen wir uns bei allen Krumba-
chern, speziell bei unseren Nachbarn im 
Dorfkern bedanken. Wir wissen, dass die 
Belastung an den Festtagen nicht ganz 
einfach ist. Nochmals ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN! 

Saison 2016/2017:
In der neuen Saison werden wir eine Ko-
operation mit dem FC-Langengg machen. 
Unser Ziel ist es, dass wir im Wesentlichen 
mit „jungen“ Spielern aus diesen zwei 
Gemeinden auskommen können. Es wird 
auch wieder eine Reserve-Mannschaft in 
Krumbach geben. 
Trainer Klaus Stocker hat erfreulicherwei-
se seinen Vertrag verlängert und wird un-
ser Konzept mit Langenegg federführend 
betreuen.  Franz Globotschnig wird ab 
Herbst die Reservemannschaft betreuen 
und Roland Schaumann ist für das Training 
unserer Tormänner zuständig.

Bereits am 4. Juli beginnt wieder die Vor-
bereitung in die neue Saison. Am 7. Juli 
treffen wir zuhause im Wäldercup auf den 
FC-Bizau. Ein erster Höhepunkt im Dorf-
stadion.

Eine Saison mit Höhen und Tiefen geht zu EndeWir suchen Unterstützung:

Der FC-Krumbach sucht in zwei 
Bereichen Personen, die uns unter-
stützen. 
 
Vereinshaus:
Bei der Bewirtung bei den Heim-
spielen sind wir tatkräftige Hilfe an-
gewiesen. Wer sich hier eine Mitar-
beit oder auch mehr Verantwortung 
vorstellen kann, einfach bei Wetz 
Dietmar 0664/1851117 melden.
 
Platzwart:
Die Pflege unseres Dorfstadions 
nimmt sehr viel Zeit in Anspruch. Wir 
sind auf der Suche nach Personen, 
die gerne im Freien arbeiten (Rasen-
mähen, Linienziehen, ...).
Bei Interesse bei Dietmar Wetz 
0664/1851117 melden.

Termine neue Saison:

Wäldercup 1. Runde:
FC- Krumbach – FC-Bizau
Donnerstag, 7. Juli – 19.00 Uhr
Dorfstadion, Krumbach

Saisonstart:
Samstag, 13. August 2016 

Über zahlreiche Unterstützung bei 
diesem ersten Saisonhöhepunkt 
würden wir uns sehr freuen.

Alle aktuellen Informationen auf 
Facebook: www.facebook.com/
FC.Krumbach
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Vereine

Im Zeitalter von Motormäher und Kreisel-
mähwerk ist die Handarbeit mit einer Sen-
se aus der Mode geraten. Trotzdem gibt es 
einen Krumbacher, der es mit der Sense lo-
cker gegen die maschinellen Grasschneider 
aufnehmen kann. Die mehr als 150 besten 
Sensenmäher haben sich am Freitag und 
Samstag in Wiesmoor/Ostfriesland span-
nende Wettkämpfe um den Weltmeister-
titel geliefert. Zum Sieger bei den Herren 
wurde unser Fabian Winder gekürt. Er 
brauchte in der Königsklasse 81 Sekun-
den, um das 30 Quadratmeter große Feld 
zu schneiden. Die schnellste Frau kommt 
ebenfalls aus Österreich.
So eine Leistung kommt nicht von unge-

fähr. Fabian trainiert während der Som-
mermonate oft am Abend oder an freien 
Tagen, im Winter mittels Trockentraining 
auf einem umgebauten Hometrainer. Die 
Sensen, die er und seine Kollegen verwen-
den, sind Maßanfertigungen. Fabian hat 
seinen Hunger nach Wettbewerben noch 
nicht gestillt.
Er wird auch in den kommenden Jahren 
Wettbewerbe auf Landes- und Bundes-
ebene bestreiten, mit dem Ziel, Mitglied 
des Nationalteams zu sein.
Wir gratulieren ganz herzlich zum groß-
artigen Erfolg. Wir freuen uns mit Fabian 
und sind stolz auf ihn.

Geführte Rundgänge „Umgang 
Bregenzerwald“
Neue Blicke auf die Dörfer

Auf dem „Umgang Bregenzerwald“ 
durch 13 Dörfer entdecken Sie die 
Gestaltungskraft der Menschen 
in dieser Region. Jeden Dienstag 
und Samstag von Mai bis Oktober 
2016 werden geführte Rundgän-
ge angeboten. Im Rahmen die-
ser geführten Touren wird Ihnen 
der Lebensraum Bregenzerwald 
anhand der Themen Architektur, 
Dorfstruktur und Handwerk näher-
gebracht. 
Termine in Krumbach:
Samstag, 09. Juli 2016
Samstag, 20. August 2016
Samstag, 01. Oktober 2016
Samstag, 15. Oktober 2016

Treffpunkt: 10.00 Uhr beim Ge-
meindeamt Krumbach
Dauer: ca. 2 Stunden
Keine Anmeldung erforderlich.
Die Führungen sind kostenlos.

Vereine 

Der Ende Januar 2016 gegründete Verein 
Shotokan Karate Club Krumbach zählt 
nach nur 5 Monaten bereits über 20 Mit-
glieder, die sich mit dem Weg des „Karate-
Do“ im traditionellen Karate beschäftigen. 
Der Weg der Leeren Hand ist nicht nur 
Sport, sondern eine Lebenseinstellung, die 
das ganze Leben begleitet. 
Das Training wird von den erfahrenen 
Trainern Sandra (1.Dan) und Karl Maissen 
(2.Dan) geleitet. 
Sie besuchen bereits über 10 Jahre regel-
mäßig die Lehrgänge von Sensei Shirai (10. 

Dan, Cheftrainer der erfolgreichsten Kara-
te Nation Italien) und von seinen Schülern 
Sensei Fugazza (8.Dan) und Sensei Cardi-
nale (7.Dan), bei dem sie auch mit dem Ös-
terreichischem Nationalteam trainieren. 

Wegen der grossen Nachfrage startet im 
September 2016  nochmals ein Anfänger-
kurs:
Für Kinder bis 15 Jahre  ab 20.09.2016, 
Für Jugendliche und Erwachsene ab 
22.09.2016

Shotokan Karate Club Krumbach

Von links nach rechts: Mika, Silvia, Sandra, Vinzenz, Martin, 
Yannic, Alina, Pia, Tobias, Mia, Dina, Oskar und Karl

Bestandene Gürtelprüfung zum 9.Kyu

Weltmeister mit der Sense

150 Teilnehmer aus Deutschland, den Niederlanden, Österreich und Slowenien
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Familienverband

Zum wiederholten Male veranstaltete der Familienverband Krumbach 
einen Männerkochkurs unter der fachkundigen Leitung von Werner Vögel.

Leider war es diesmal trotz eifriger Suche 
nicht möglich, genug kochwütige Männer 
an den Herd zu bringen. 
Kurzerhand sprangen Ehefrauen der ge-
meldeten Männer und Mitglieder des Vor-
standes ein. Und es war wirklich ein toller 
Abend. 
Werner legte sich wieder mächtig ins Zeug 

Männer an den Herd – Kochkurs für Männer und Frauen

und verwöhnte uns mit Spargelgerichten, 
verschiedenen Fleischvariationen und le-
ckerem Erdbeerdessert. 
Auch für erfahrene Hausfrauen hatte 
Werner den einen oder anderen Trick auf 
Lager. Danke an Werner und an alle Teil-
nehmerInnen. 

Spielräume entdecken
Kirchplatzmalaktion des Familienverbandes Krumbach

Im Rahmen der „Woche für das Leben“ 
der katholischen Kirche sowie der „Welt-
spielewoche“ des Landes Vorarlberg or-
ganisierte der Familienverband Krumbach 
eine Kirchplatz-Malaktion. 
Das heurige Motto lautet: „Spielen über-
windet Grenzen!“
Dazu sollen räumliche Grenzen vorgege-
bener Spielflächen für Kinder aufgemacht 
werden, um sich mit Neugier auf die Suche 
nach neuen Abenteuern und den eigenen 
Grenzen machen zu können. Das Spiel ist 
für Kinder eine ganz wichtige Vorausset-
zung, die Welt zu begreifen, eigene Iden-
tität zu entwickeln und eigene Fähigkeiten 
zu erkennen. Der Weltspieltag soll auch 
darauf aufmerksam machen, dass es neben 
speziell gestalteten Spielplätzen auch na-
türliche Flächen und Räume gibt, an denen 
sich Kinder und Jugendliche aufhalten und 
spielen können.
Bei strahlendem Sonnenschein durften Kin-
der mit verschiedensten Farbmaterialien 
ihre Kunstwerke auf Papier, Transparent, 

ins Gesicht oder auch direkt auf den Boden 
projektieren. 
Ein weiteres Highlight waren die Luftbal-
lontiere von David. 
Bei fast schon sommerlichen Tempera-
turen zog es einige Kinder ziemlich nahe an 
den Dorfbrunnen. 
Wir hatten einen tollen Vormittag und 
die Kinder konnten sich kreativ auch mal        
außerhalb der Schule austoben. 
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Im Krumbacher Ortskern befinden 
sich zwischenzeitlich ca. 50 Woh-
nungen, mit ebenso vielen Auto-
einstellplätzen. Zahlreiche Autos 
werden nur schwach genutzt. Ein 
Carsharingprojekt würde sich vor 
allem für diese Nutzergruppe sowie 
für weitere Nutzer anbieten. Bei der 
Klausur der Gemeindevertretung 
wurde als erste Maßnahme eine 
Bedarfserhebung vorgeschlagen. 
Wir laden alle Interessierten herz-
lich ein, sich an der Umfrage zu 
beteiligen.

Auto teilen - 
Einführung

Wenn du bei dieser Befragung mitmachst,  gehen wir von einem Grundinteresse aus.  

Ab wann würde das Thema Carsharing für dich interessant werden? 

sofort                        in ein paar Monaten                        sonstiges 

Nehmen wir an, es steht ein Auto mit Online- Buchungssystem beim  
Generationenhaus, E-Tankstelle, Dorf 331, bereit. Wie oft hättest du Bedarf? 

täglich 

wöchentlich 

monatlich 

Was ist deine Motivation für Carsharing? 

Umweltgedanke 

Zweitauto einsparen 

kein eigenes Auto – keine Sorgen 

Wärst du bereit, die Wartung für ein Fahrzeug zu übernehmen? 

ja                      neinvielleicht 

Hast du schon mit den Gedanken gespielt, selbst ein E-Auto anzuschaffen? 

ja 

erst wenn es entsprechende Modelle gibt
nein 

ich habe bereits ein E-Fahrrad 

sonstiges
 
Kontaktdaten: 

Name: 
Adresse: 
E-Mail: 
Telefonnummer: 
Deine Angaben sind unverbindlich und werden vertraulich behandelt. 

Bitte ausfüllen - ausschneiden und auf dem Gemeindeamt abgeben - Danke!

Bedarfserhebung 

Carsharing

MitarbeiterIn 
Gemeindeverwaltung

Der Mitarbeiter in der Gemeinde-
verwaltung, Günther Spettel, wird 
sich auf eigenen Wunsch beruflich 
verändern. Der Dienstposten in der 
Gemeindeverwaltung gelangte über 
das Personalbüro Kathan&Partner 
zur Ausschreibung und wurde zwi-
schenzeitlich auch mittels Postwurf 
in der Gemeinde bekannt gemacht.
Die sehr wichtige Position soll in 
aller Ruhe möglichst kompetent 
besetzt werden. Die Büroorgani-
sation bis zur neuen Besetzung des 
Dienstpostens wurde mit den Mitar-
beiterinnen Carmen und Manuela 
organisiert. 

Ab 04. Juli findet nachmittags 
kein Parteienverkehr statt. 
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Moore

14

Mit Jahresbeginn startete in Vorarlberg 
das Projekt „Engagiert sein“. Damit sollen 
bisher noch ungenutzte Möglichkeiten und 
Potenziale im Bereich des freiwilligen bür-
gerschaftlichen Engagements zielgerichtet 
mobilisiert und vernetzt werden.
Mit der stark verankerten Bereitschaft in 
der Bevölkerung, freiwillig aktiv zu sein, 
ist der Bregenzwald heute schon eine Vor-
zeigeregion auf diesem Gebiet. Das nun 
angelaufene Projekt soll der Dynamik in 
Sachen Bürgerengagement einen weiteren 
Schub geben. Unterstützt und finanziert 
wird „Engagiert sein“ bis 2019 aus EU 
LEADER Mitteln, dem Land Vorarlberg 
und den beteiligten Gemeinden. Neben 
den Vorderwälder Gemeinden Lingenau, 
Sulzberg, Langen, Krumbach und Hitti-
sau, nehmen auch die Witusgemeinden 
und das Leiblachtal an diesem Projekt teil. 
Für die Gemeinden im Vorderwald sind 
Marion Maier und Christiane Eberle, mit 
je einer Anstellung von 30 % über die Re-
gionalentwicklung Vorarlberg, beschäftigt. 
Durch das Projekt „Engagiert Sein“ sollen 
Strukturen geschaffen werden, an die sich 
die Freiwilligen jederzeit unkompliziert 

SICH FÜR ENGAGIERTE STARK MACHEN

wenden können, wenn sie Hilfestellung in 
verschiedenen Fragen benötigen.
So entsteht durch die Arbeit der Koordi-
natorInnen ein zusätzlicher Nutzen für 
Personen die sich ehrenamtlich für das Ge-
meinwohl engagieren.
Wir freuen uns sehr auf unsere neue Auf-
gabe und hoffen auf spannende Begeg-
nungen, Ideen und Anregungen mit ehren-
amtlich engagierten BürgerInnen. Für ein 
Gespräch stehen wir gerne zur Verfügung!
„Das Netz ist nur soweit tragfähig, wie 
es seine Verbindungen sind. Und Verbin-
dungen zwischen den beteiligten Men-
schen sind dann besonders stark, wenn sie 
aus Wohlwollen geknüpft und aufrechter-
halten werden.“ Andras Bartl
Kontakt:
Marion Maier,
Freiwilligenkoordinatorin
T: 0664 9661805
E: marion.maier@engagiert-sein.at

Christiane Eberle,
Freiwilligenkoordinatorin
T: 0650 8772977
E: christiane.eberle@engagiert-sein.at

„Engagiert-sein“ - Freiwilligenkoordination im Vorderwald

Sozialsprengel Vorderwald

Der Sozialsprengel wurde im Jahr 1979 
durch die Gemeinden und Krankenpflege-
vereine des Vorderwaldes gegründet mit 
dem Ziel, ein würdevolles Leben in der ver-
trauten Umgebung möglichst lange zu er-
möglichen. Erster Gründungsobmann war 
der damalige Bürgermeister von Langen-
egg,  Alois Bechter.
In der Generalversammlung vom 13.04.2016 
übergab der langjährige Obmann Georg 
Moosbrugger sein Amt an den Obmann 
des Krankenpflegevereines Langenegg, Dr. 
Gebhard Bechter. Zu diesem Anlass wies er 
auf die personelle Entwicklung des Sozial-
sprengels in den letzten 10 Jahren hin: 90% 
der Ausgaben für die oben genannten Dien-
ste entfallen auf das Personal. Neben den 
Förderungen des Landes und den Klienten-
beiträgen werden die anfallenden Kosten 
durch die Krankenpflegevereine (23%) und 

die Gemeinden (19%) getragen.
Durch die gemeinsame Organisation dieser 
Dienste im Sozialsprengel werden die Qua-
lität der Leistungen sowie die Auslastung 
der vorhandenen Personalkapazitäten er-
höht und gleichzeitig die Kosten gesenkt.
Die Mitglieder des Sozialsprengels Vor-
derwald, die MitarbeiterInnen und die Ge-
schäftsführerin Ingrid Oswald bedankten 
sich beim scheidenden Obmann Georg für 
seine große Unterstützung und seinen Ein-
satz im Dienste der Klienten und des Per-
sonals und überreichten ihm als Dank einen 
Wander- und Einkehrgutschein.
Dem gewählten Obmann Dr. Gebhard 
Bechter wünschen wir viel Elan und Freu-
de an der spannenden Aufgabe! Er führt 
damit die große Idee seines Vaters und 
Gründungsobmanns Alois Bechter weiter
in eine herausfordernde Zukunft.

Wissenswertes aus dem Sozialsprengel Vorderwald

Sozialsprengel Vorderwald
Geschäftsführerin
Ingrid Oswald
Bach 127
6941 Langenegg
Tel: 05513/4101-15
Fax: 05513/4101-99-15
Mail: 
gf@sozialsprengel-vorderwald.at

Christiane Eberle

Marion Maier
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Termine 

am zweiten Mittwoch des Monats

 13. Juli

 10. August

 14. September

Restmüll 

Gelber Sack

Abfallsammelzentrum Hittisau 

Angenommen werden: 
- Sperrmüll
- Elektrogeräte
- Alteisen
- Papier
- Problemstoffe 
- Gartenabfälle

Geöffnet: jeden Freitag von
13.30 bis 19.00 h

Sprechstunde 
des Waldaufsehers 
jeden Freitag 
9.00– 10.00 h
im Gemeindeamt

Ordinationszeiten am Wochenende jeweils von 
10 bis 11 h und 17 bis 18 h

Dr. Bilgeri, Hittisau 05513/30001 
Dr. Isenberg, Langen 05575/4660
Dr. Lechner, Sulzberg 05516/2031 
Dr. Grimm, Lingenau 05513/41020
Dr. Helbok, Krumbach       05513/8120

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
am Mittwoch in der ungeraden Woche 
 
 06. Juli
 20. Juli 
 03. August 
 17. August 
 31. August 
 14. Sepetember 
 28. September

Die neue kostenlose 
abfall|v-App

Abfall-ABC: Was kann ich wo und 
wann richtig entsorgen? 
Die neue kostenlose abfall|v-App
Die wichtigsten Abfall-Informatio-
nen auf dem Smartphone – immer 
im richtigen Moment. 
Rechtzeitige Erinnerung an für mich 
relevante Abfuhrtermine 
Abfallkalender meiner Gemeinde 
im Überblick – wann wird was 
abgeholt? 

14. Juli, Brauerei
11. August, Krumbacher Stuba

Abholungen bitte bei  
Daniela Sinz unter 
Tel. 0664/4941417 anmelden.

Krumbacher Mittagstisch

 
 

Beginn Ende Art Arzt 
02. Juli           7h 04. Juli           7h Wochenende Dr. Lechner, Sulzberg 
09. Juli           7h  11. Apr.          7h Wochenende Dr. Helbok, Krumbach 
16. Juli      7h 18. Apr.          7h Wochenende Dr. Grimm, Lingenau 
23. Juli           7h 25. Juli           7h Wochenende Dr. Bilgeri, Hittisau 
30. Juli           7h 01. Aug.         7h Wochenende Dr. Lechner, Sulzberg 
06. Aug.         7h 08. Aug.         7h Wochenende Dr. Bilgeri, Hittisau 
13. Aug.         7h 14. Aug.       18h        Wochenende Dr. Isenberg, Langen 
14. Aug.       18h 16. Aug.         7h Wochenende Dr. Grimm, Lingenau 
20. Aug.         7h  22. Aug.         7h Wochenende Dr. Helbok, Krumbach 
27. Aug.         7h 29. Aug.         7h  Wochenende Dr. Bilgeri, Hittisau 
03. Sept.         7h       05. Sept.         7h Wochenende Dr. Isenberg, Langen 
10. Sept.         7h 12. Sept.         7h Wochenende Dr. Lechner, Sulzberg 
17. Sept.         7h 19. Sept.         7h Wochenende Dr. Bilgeri, Hittisau 
24. Sept.         7h 26. Sept.         7h Wochenende Dr. Helbok, Krumbach 
01. Okt.          7h 03. Okt.          7h Wochenende Dr. Grimm, Lingenau 
 



SOMMER     FESCHTHA
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29. Juli 2016  :  18:00 Uhr  :  Fußballplatz

Der Sommer ist noch lange nicht vorbei und 
das ist ein Grund zum Feiern! 

mit Vereine Turnier!

COCKTAILS         BURGER  

Ab 19:00 Uhr beginnt das Völkerballturnier der Ortsvereine. 
Seid dabei, feuert die Mannschaften an und erlebt einen 

unbeschwerten Sommerabend! 

www.mvkrumbach.at
Musikverein Krumbach


